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Jndiana Tribüne 29 Juni 1901 . ,
Männer in EchnSrleibchen.Bibliothek, einen schönen Garten undEin weiblicher Sonderling.

i zwanzig Hos. Der papstnche Hos
Für die Gräfin von Montayne und das Gefolge besieht aus 1200

wird von einer Marseille? Firma ein Personen, eingerechnet die Kammer-unterseeisch- es

Fahrzeug gebaut. Fafl hren, Hausprälatcn. Privatsekre-diese- r

Versuch von Erfolg stin würde, järe, Diener, ThÜ7yüter etc. und die
so wäre die Lösung des Problems, ob päpstliche Armee. Leos XIII. Aus--

Töglichcr Markt-Berich- t.

Texas Oel Aktien.
Brau O t, Tera. ?9 Juni, folgende sind die Akt'en. welcbc an der Cclbörfc in

Bcamcttt. Tcras, und bei Mocllcr & Davidson, Staatsaqcnten. Zimmer 3738 Lombard
Gebäude. Zndianapol s, "nd., eingetragen sind. ÄocUcr & Davidson nehmen Auftrage sür
itticn zu ten verlangten Preisen, wie folgt, entgegen :

ktiensapitai Pa.--' rrtk ?erlnqt
$ !i..,L f I.Ol, .k,

1,000,0) 100.00 100)
2,500,0) 10.0"

kmi,uni 1 i.
lsu,oiN) 1.(1 .VT

j uoo.000 1.00 m
300,000 1 0
500 000 1.0

iii iiiik) 1.00 im500,000 1.00 .50
296,000 lOU.On (

20,000 25.01) l"uHOuMO 1.01 1.00
. 3,000.1)00 .Kl

240,000 1.00 253M'00 10 .10
. i.ooo.OOO 100.00 (ooo

250,000 1.00 1 00
250' .10 .10

1,000,000 100.' ! "500,000 1.00 5C

Projprktk und Crtslagen aller odipen ejellichasien in

Pfund 84c; 10 bis 12 Pfund 7c; 13
bis 15 Pfund .

Frühstück Speck Klarer English
Cured 15c; gewühlter Sugar Cured
14c; 6--7 Pfund im Durchschnitt 14c;
8 bis 9 Pfund im Durchschnitt 12c;
10 bis 12 Pfund im Durchschnitt llc;
5 Pfund im Durchschnitt, schmal, llc;
6 Pfund im Durchschnitt, schmal, llc.

Speck, Engl. Gewählter, 8 bis 10
Pfund im Durchschnitt, 13c; 10 bis
13 Pfund, im Durchschnitt, 124c.

Sveck Klare Seiten, 50 bis 60 Pf.
im Durchschnitt, 10c; KlareSeiten, 30
bis 40 Pfd . im Durchschnitt, lOc; Klare
Seiten, 20 bis 50 Pfd., 10jc; Klan
Bcllies,25bis30Pfd., lozc; 18 bis 22
Pfd., 105c; 14 bis 16 Pfd., 11; Klare
Rücken, 20 bis 25 Pfd., 10c; Rücken 12
fiifi infllfX inj -- - St. .i. c l.;a

Unterseeboote möglich sind, in denen
o,llt. fn hmtfn w,;. ; rtntm IRtt

leben können, mit
einem Roman verknüpft. Die Gräjin

er Welt und der Gesellschaft, in
v v

Wr ltc elnc 10 fllanaw " S1P"X
tslt müde geworden fein und sich ent- - j

schlössen haben, aus die Freuden des
Lebens, wie sie sie bis nun gekannt.
zu verzichten. Da sie Geld und Er- -

findungsgabe besitzt, sucht sie die Ein- -

samkeit unter der Oberfläche des Mit- -

telmeeres in dem unterseeischen Fahr- -

zeug
,

Le Mystere". Sie
.

selbst äu- - j

r - r M c ctxt (im !

yerre ncy uoer oen yiaji: vitvi ein-- j

ziger Wunsch ist. so wenig wie mög- -

lich mit der Welt in Berührung zu
'

kommen. Da man keinen Ort findet.
wo man vor Eindringlingen sicher
wäre, kam mir der Gedanke, daß ein
Leben unter dem Ocean meinen Ge--

schmack am besten befriedigen würde.
Nach

.
eingehenden

vm r
Unterhandlungen

r' . ,
:

yat es eine UKötietu tfitma unier- -

nommen, für mich eine unterseeische
Facht zu bauen, die hoffentlich zum
Herbst fertig sein wird. Mein Schiff
wird die Form einer Cigarre haben,
etwa 150 Fuß lang und 24 Fuß breit
sein. Es besteht aus wei dicht

Schiffskörpern, wo-dur- ch

es eine große Widerstandskraft
erhält. Ich werde anderthalb Tage
unter dem Wasser bleiben können. Be-sonde- rs

bei schlechtem, stürmischem
Wasser werde ich unter der Oberfläche
des Wassers fahren, da m emer Tiefe j

von 75 Fuß bekanntlich vollständige
stille herrscht. Im unteren yett oer
m wirf-- t t nrn er i I

Vjslcnt oesmoen tcn oic Waiieroeyatier,
die gefüllt werden können und ermög-liche- n.

in verschiedenen Tiefen zu fah-re- n.

An Bord wird alles durch Elek-tricit- ät

geregelt, die auch die Wasser-behält- er

leert, so daß ich an die Ober-fläch- e

kommen kann. An der Hinter- -

seite des Schiffes befindet sich eine
Zelle, deren Seiten Krystallplatten
sind. Diese enthält einen starken elek- -

irischen Scheinwerfer,
,

der das Meer
r sw r M iriii

t

r
v ntuii iiiuui u u kl 13

IPfd.,iozc.

aus einige Entfernung yin erieucytkl. Papst das riesige Einkommen anlegt.
Die Krystallplatten smd sehr dick, um ist interessant. Erst nach Bezahlung
dem Druck des Wassers zu widerste- - der Ausgaben des Vatikans wird der
hen, und auch mein Salon wird solche Ucberschuß in Obligationen und
Platten erhalten. Außer dem Mann- - Pfandbriefen angelegt. Ein- - oder
schaftsraum habe ich eine Bibliotkk. j zweimal jährlich besucht sein Privat-ei- n

Eßzimmer, eine elektrische Küche, , sekretär Mery del Val oder ein Ära- -

Reiben betragen alxr troydcm nicht
ti rn hpfohn hnuniinfr-- .

ijch aus Gehältern und Haushal- -
tungUosten. Die Gehälter der Kar- -

finale und. ...Gesandten betragen
.

5300..
000 jährlich, die tet SBatitangatoen
und Gendarmen 579.500. Die päpst- -

lichen Diener, die Bibliothek, das
Museum, die Gallerien. die Haushal- -

tungs- - und persönlichen Ausgaben er- -

fordern einen weiteren Aufwand von !

5250.000. $150,000 werden jährlich
für Wohlthätigkeitszwecke gegeben; bis
Reparaturen

- .
der Peterskirche

, ,
imJahre

n.lyixj rotteten wettere $15U,0UU. IM
Ganzen ist jährlich eine Summe von
etwa $1,000,000 erforderlich, um den
Vatikan zu erhalten. Wenn man
diese schon hohe Summe annimmt.
bleiben als Einkommen des Heiligen
Jahres 3,375,000 in der päpstlichen j

Schatzkammer. Alle dem Papste ge- - j

machten.
Schenkungen

.
und Gaben

.

sind l

retn persönliches Eiqenthum, und er
hat die absolut selbstständige Bestimm
mung darüber. Die aus Capitalsan-lage- n

fliehenden Zinsen sind sehr groß
und hauptsächlich das Ergebniß der
weisen Finanzwirthschaft unter der
Regierung des jetzigen Papsts' Sdt
1883 soll der Heilig-- , Vater in man-ebe- n

Jahren 53,000,(00 angelegt Hz-de- n.

Merkwürdig gknug, das meiste
Geld ist in britischen Papieren angc-leg- t,

und das daraus herrührendEl:?- -

kommen erreicht eine sehr respektable
Höhe. In Rom genießt Leo XUJ
einen großen Ruf als Finanzmann.

'

Er ist äußerst sparsam. Der Verlust
.

der weltlichen Macht im Jahre 1870.
die ständige Abnahme der Einnahmen j

des heiliger Stuhls, die Ungewißheit
der Höhe des Peterspfennigs und die
ungeheuren Ausgaben des Vatikan!-sche- n

Konzils, während dessen der
Papst Beköstigung und Reisekosten
für fast jeden Bischof der Welt zu be-zahl- en

hatte, führte zur Schaffung
eines Continaeniwnds. der iefet SA) -

00.000 beträgt.. Die Art. wie der
r -

wt, in den er großes Vertrauen setzt,
London und deponirt das Geld in der
Bank von England im Namen des
Papstes. Er gehört zu den besten !

Kunden der Bank. Außerdem hat der
Papst ein eigenes persönliches Vermö-- !

gen. das aus Gejchenken seiner Be- -
wunderer herrührt.

Der Purpnr-Eode- x.

Im vorigen Jhre sah ein franzö-stsch- er

Officier auf einer Forschungs-reis- e

zu Sinvpe an der Südlüste des

Schwarzen Meeres Blätter einer mit
goldenen Buchstaben bedeckten purpur-gefärbte- n

Pergament - Handschrist.
Er erkannte den Werth dieser Blätter,
und es glückte ihm, sie für die Natio-na- l

- Bibliothek zu Paris zu erwer-be- n.

Es sind die Ucberreste einer grie-chisch- en

Handschrift, etwa aus dem
vierten nachchristlichen Jahrhundert,
welche die vier Evanaelien enthielt,
von der aber nur 4 Blätter mit
Stücken des P!attbi'us erhalten sind.
Was nun diesen Blättern einen un-schätz- bü

een Werth verleiht, ist nicht die

kostbare Ausführung der goldenen
Buchstaben auf Purpurgrund, sondern
die künstlerische Ausstattung der Blät-
ter durch Bilder, welche für die Er- -

Forschung der altchristlichcn Kunst eine

bohe Bedeutung haben. Es sind Bil- -

der. die Scenen us dem neuen Testa-

ment darstellen, wie die 'Scene nach
der Enthauptung Johannes des Tau-fers- ,

die Speijung der Fünftausend,
die 5iluna der beiden Blinden in
Jericho, das Wunder vom verdorrten
Feigenbaum. Die Erhaitunq der

Tilter ist wunderbar, was Klarheit
der Farben, Leuchtkraft und Frisch?
anlangt. Ehe aber die Berössentli-chun- g

dieser Malereien noch erfolgt
ist. hat es sich durch einen höchst merk-würdig- en

Zufall gefügt, daß noch ein

Blatt der Handschrift entdeckt worden
ist. Ein russischer Professor sah es in

der Stadt Mariupol nördlich vom

Asow'schen Meer, also an der entge-gengesetzt- en

Küste des Schwarzen
Weites, liefe es vlwtoaravhiren und

04l4vl Vl I Vi Vii IVMtViVvn --v-

btl an den Küsten des Warzen
Meeres auftauchen können.

Derebenbegnadigte ser- -
. .r.- m rt-- .irirx :ri

Bis 4 Bahn
Cincinnati Excursion

Tonntag, den 30. AN
Lfl T?iinnhrt m.. SIZ ii..f .cmuiviuii

-- pezialzug verläßt den Jndmnapis

von.mmnatt um 7.uyr mmm
I

sCrntrlinn tirtfh Turf ftillltfirfCUllUU UUUI ywuit
und Zwischcnpunkten

vm

Sonntag, 30. Juni.
Rundfahrt l.OO und weniger.

Extrszug vom Indianapolis Union Bahn-Ho- f

um 8:30 Uhr Morgens. Rückfahrt von

Terre Haute 7.0 Uhr Abends.

Big Bahn.

Der neue Florida Spezialzug

via die Big Four Route.

vollständiger Vestibul-Zu- g

verlaßt Indianapolis um 5:15 Uhr Nachmit
tags an jedem Mittwoch 'lnd Samstag ar
und nach dem 1. Januar und geht ohne Auf
enthalt nach St. Auqustine durch, kommt ir.

Jackfonville um 7.30 Abends und in S
Augustine um 8.30 Abends am folgende.
Tage an. Schlafstellen Raten von Jndiana.
polis nach beiden Plätzen $H50.

Weaen Tickets, Austilgst und Scblafwag
gons spreche man bei Agenten der Big Jom
Vor.

H. M. Brovson. A G.P. A.

Jacob Roller,
30! w. Washington Str.

Restaurant und
Sample Room.

Guter unch und vorzugliche Getränke.

Offen Tag und Rächt.

Ottmar KeUer,
217 Ost Washington Str.

: Feine :

Weine, (iquöre und Cigarren

xtra-Lunc- h servirt auf Order zu jeder Zeit

g0T Hauptquartier der Läcker, Badenset
Metzger und anderer Vereine.

Telephon 3327.

Alles recht
blwblank

in Küche und haus zu haben, erfüllt
jede gute Hausfrau mit gerechtem
Stolz'. Das beste Mittel, alle Me-tallwaar- en

in kürzester Zeit und für
die längste Dauer blitzblank und glän-zen- d

wie einen Spiegel zu machen,
ist die

V. 8. METAL
P0LISH PASTE,

die von der altbekannten u. bewährten Firma

mi i wm,
No. 549 Oft Washington Ttrahe,

Indianapolis, Ind., hergestellt wird.

Für Gastwirthe ist das altbewährte Putzmittel

von derselben Firma hergestellt, zum Putzen
der Bar FixtureS etc. einfach unentbcbriicl'
und wer es einmal gebraucht hat, wird es
stets wieder holen. Bar Keeper's Friend".
das Unentbehrliche, ist überall in Apothe?ei.
zu haben.

J,?l, . Flor. George ttHifli'
dolph ieidnlfticker.

F lorea & Seidensticker,

tmuttn nnl Kotart
27i 6 Uiwm Str.

Telephon 177.
Gelder I hypolhewilche Eich

heu i Verleih.

CAVEATS.TR ADE MARKS,
COPYRIGHTS AND DESIGNS.

Sand yonr bosinesa direct to WaabJnRton ,
aaves Urne, cosu leia, uenor 'rvue.

H dMdM toU. I. TitatOftN. raXKprelimia-iTWltlN- .
mU AtDjtdj. att PltIlMCV! rEHSOHAI. ATTnTIUI

ACTUAL WPEKHCE Book "Hnr to obtia
.

PUU,",,ttc. mm tr Patent PlcMl UtrovcA O.

nü 1 .p.cikl notlce, iw caarge, rn tarn i

NTIVE AG Ej
itlOr SMrwtb wm mim. x. yw. j
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Manche mögen mit Staunen die
Ankündigung einschlägiger Geschäfts-kreis- e

vernehmen, daß die Nachfrage
nach Schnürleibcheü oder Corsetts in
amerikanischen Männerkreisen, und
zwar für eigenen Bedarf, in bestände
gern Zunehmen sei! Und nicht blos
aus dem ..verweichlichten" Osten soll
diese Nachfrage tommen, sondern aus
allen Landestheilen, sogar aus solchen,
welche die Grenzer - Periode noch nicht
lange hinter sich haben und von Etli-chc- n

immer noch als halbwild" ange-sehe- n

werden.
Einige Corsette waren zwar auch

früher ab und zu bei uns für Herren
der Schöpfung begehrt worden, neben

I

den vielen, welche von den Kronen der
j

Schöpfunq verlangt wurden. Indeß
waren die ersteren beinahe ausschließ-lic- h

für Schauspieler bestimmt und ge-.hört- en

lediglich zum Zubehör ihrer
Kunst. Jetzt aber soll, und sogar
ziemlich rasch, eine wirkliche Männer-Nachfrag- e

nach Corsetten hierzulande
in Gang kommen, wenngleich sie eine
verschämte ist und wohl noch einige
Zeit bleiben wird.

Mit welchen Umständen läßt sich

diese Erscheinung wohl in Verbindung
bringen? In Geschäftskreisen. die
mit diesem Artikel schöpferisch zu thun
haben, wird diese Frage folgenderma-ße- n

beantwortet:
Sobald in der vorigen Saison das

Neglige - Hemd für Männer so riesig
populär wurde, und die rocklose
Hemdbluse oder Shirtwaist" für
Männer als ernste Frage am Horizont
aufzutauchen begann, da machte sich

auch eine entschiedene Zunahme im
Begehr nach Männer - Corsetten be- -

merklich und dieselbe tritt Heuer noch
stärker hervor. Denn zum Neglige-- j
Hemd passen Hosenträger wenig und i

zur Sommer - Hemdbluse noch wcni-- i
ger; in manchen Kreisen will man ja
betanntl'ch die letzteren sür Männer
nur unter der Bedingung dulden, daß!
keine Hosenträger in Verbindung mit
ihr actraaen werden. Da muß denn
der Gürtel herhalten; aber der ist nicht
für Jeden geeignet oder angenehm.

Wer nicht ziemlich schlank gebaut ist

und seinen Gürtel eng zusammcnzie-he- n

muß. fühlt sich jedenfalls recht un-behagl-

darin. Eomfortablcr und
sogar weniger schädlich, als ?in eng zu
sammengezogencr Gürtel, ist ein sich

leicht anpassendes Schnürleibchcn. das
die Taille gerade genug einhält, um
einen Gürtel erträglich zu machen,
wenn ein solcher nicht zu enthehreit ist.
Dazu kommt noch, daß Heuer eine Art
Hosen und

.
Sack-Röck- e modisch gewor
tf je. r c -

oen tu, weicve eoeniaus oas tragen
von Corsetts dermaßen begünstigt.
daß manche 'Schneider ihre Kunocn,
die sich solche Kleidungsstücke
haben, behufs besserer Paßbarkeit zum
Corsettmacher schicken oder sich direct
an diesen wenden. Manche Corsett - '

Firmen denken ernstlich daran, tut?.
beträchtlichen Posten Corsette aus-schließli- ch

für Männer - Gebrauch
mit der 'Schnür-Borrich-tun- g

vornan. und mit weniger Rip-pe- n,

als Corsette für Evastöchter ha-be- n,

und wur solche vi?n Fischbein. Im
Allgemeinen ist es leichter, ein Corsett
für e'.".n Männerkörper passend zu
mackfen. als für einen Frauenkörper!

So ganz mit einem Mal ist diese
Liebhaberei übrigens nicht gekommen;
aber sie war früher doch nur auf ein-zeln- e

Individuen beschränkt. Außer
Schauspielern, ließen sich auch man-ch- e

unserer verehrten, in der letzten
Zeit so häufig genannten Cadetten in
aller Stille Schnürleibchen machen,
wie dies auch bei manchen jungen Mi- -

litärs in europäischen Ländern vor- -

kommt. Sonst aber pflegte sich früher
nvr da und dort ein Sonderling der-gleich- en

zuzulegen. Etwas mehr wur-de- n

Männer - Schnürleibchen schon in
Verbindung mit der weiteren Verbrei-tmv- g

des Frack - Rockes gelegentlich
begehrt. aber ein eigentlicher

Buhni" scheint erst infolge der oben- -

erwähnten Umstände zu entstehen.
Weiwerbreitet ist natürlich noch im- -

n:er das Gefühl, daß es für Männer
unbedingt etwas Weibisches sei. ein

Corsett zu tragen, und auch die Lieb-Hade- r

des letzteren scheinen meistens
noch unter dem Einfluß dieser Mei-nun- g

zu stehen. Aber es erscheint gs

gewiß, daß diese Ansicht stch

beständig behaupten wird. Man dxnte

doran. wie stark sich schon die
Begrifft hinsichtlich

Hemdblusen. Halsbinden u. s. w. rcr-schob- en

haben! Wenn die betr.
nicht etwas zu dick auf-trage- n,

so werden sehr, bald Männer-Corsett- e

hundcrrwcise, statt nnr
verkauft werden.

Als Curiosität mag schließlich noch

ein Mann in Arizona erwähnt sein
der Name ist natürlich nicht erhältlich

der sich, wie eine Firma positiv ver
sichert, jährlich seine acht bis ?,ehn

Schnürleibchen bestellt, und zwar
engere, als die vorigen wäre",

und ein schönes Stück Geld dafür
zahlt. Na, hoffentlich kriegt der grim-m- e

..Arizona Kicker" diesem Entarte-te- n

niemals in die Klaaien.

Der 25i ä b r i a e T a q l ö h -

nkr Wottaba in Bidmann ermordete
seine greise Mutter im Streite, weil
sie seine Heirath mit einer 20 Jahre
alteren, in schlechtem Rufe stehenden
Frau nicht zugeben wollte. Die alte
Frau hatte nicht weniger als 102
Hieb- - und Stichwunden vom eigen?
Sohne erhalten.

escUschlift :
V,at,o,,al Cil lniC ,rc Wie o .

Citwen Cottt'olibütrb Cil 6o .,
Texas Cil 4 NeLWeG
Ibc VeyZer Cil Comvan
BpiMat Cil & rofpertina Gu
Saralvga Cil ft Pixe iiine Eo
?de aZiendach Cil Co
?be Eeadord Cil Eo
Icrai-yte- w Crlean? Cil (o
Auarvndn Cil d Refiuing Eo
Columbia Cil Co

alvrston Land A Cil 6c
Manliattan

ffolo Cil fco
Boealis Cil So
Jra C'Wyse Beaumont Cil Co
Werrnon meriea Cil Co
Victor Cil Eo
Besivus Cil So
v,amcutli Mineral und Linie Co
Texas Cil & ad Eo

Wir sind gern bereit uiisere,, Kunden Mappen,
unserer C stier z zeigen.

Viehmartt.

Jndianap'ls Union Viehhöse, 29. Juni.
Rindvieh.

Gewählte bis primcExport
Stiere, I350-150tt-Psd S5.50 90

Mäßige bis mittlere Export
Stiere 1200-14- 00 Pfd. 5.30 5.60

Gute bis prima Schlächter
Stiere 1I00bis 1250Psd 5.00 5.30

Gute bis gewählte Feeding
Stiere 4.50 4.85 i

Mäßige ois gute Feeding
i

Stiere, 900-11- 00 Pfd. 4 00 4 A"
Leichte Stockers 3 50 4.25
Gute bis gewählte Rinder. 4 50 5.00
Mittlere bis ante Rinder 3 50
Gewöhnliche leichte Rinder 4 00 4 bO
Gute bis gewählte Kühe. . 4.00 9.0V
Mittlere bis gute Kühe.. 2.75 Z
Gewöhnliche alte Kühe.. 1.25 2.75
Kälber 5.00 6.25
Schwere Kälber 3.00 5.01
Prima bis fancy Ex.vort

Bullen 3.00 3 75
Gute bis gewählte Schläch- -

ter Bullen 3.00 3.75
Gewöhnliche bis guteBullen 2.00 3.00
Gute Kühe mit Kalb $30 $rn I

!

GewöhnlicheKühe mit Kalb $10 V") ,

S ck w e i n e.
Gute bis gewählte, mitt

lere und schwere $f.15 6 20
Gemischte, schw. Packing 6.05 6.15
Gute bis gewählte leichte 6.00 6.10
Gewöhnliche leichte 5.95 6.00
Pigs 5.00 5.90
Roughs 5.00 5.75

Schafe.
spring Lambs $4.00 5.50
Gute bis qewöhlte Lammer 3.25 4 00
Gewöhnliche bis mittlere

Lämmer 3.00 3.25
Gute bis gewählte Schafe 3.00 3.50
Ordinäre bis gute Schafe 2.00 2.75
Stockers 2.00 2.50
Böcke, per 100 Pfd 2.00 3.00

!

Früchte und (tteninsc.

Früchte.
Ananas $l.25-$-l. 75 per Dutzend
Cnronen, $3.00 für 300 360.
Bananen, 1.25-1.- 50 per Bunch.
Datteln, Persische 5c per Pfund.
Kokusnüsse, 3.50-4.-00 per Hundert.
Orangen, Seedlings $2.50; Mediter

Sweets $3.754.00 ; Tangarines
$2.50 per halbe Box.

Erdbeeren $1.00- - l.2k per 24
Pint Case.

Rhubarb 10c per Dutzend.
Kirschen $1.25 per Case.
St chelbceren $1.25 per Case.
Himbeeren $2.00 sür 25 Pints.
Johannisbeeren $1.10 per Case.

Gemüse.
Zwicbelit 5; per Dutzend Bun t es.
Tomatoes Crate, 6 Körbchen $2.75
Radieschen per Dtzd. Bunckes 10c
Salat ßc per Pfund.
Svinat, 50c per Faß.
Rothe Rüben 20c per Dtz. Buncheö
Kchl 75c per Faß
Oyster Plant 25c für 2 Dutzend

Bunches.
Neue Kartoffeln $1.00 per Bushel

Burbanks und runde weiße 70c und 75c.
Gurken 30c per Dutzend.
Grüne Erbsen 80c per Bushel.
Spargeln 15c per Bunch .

Kraut $1.25 per Crate.
Wachsbohnen $1.60 per Box.
California Pfirsiche $1 per Box.
Wassermelonen $35 per Hundert.

Geschlachtetes Vieh.
Frisches Rindfleisch Westliche Stiere

7Z-8- -jc; hiesige Stiere 8$-- 8c; hiesige
Rinder 350 bis 500 Pfund 7c-7- fc;

hiesige Kühe 400 bis 550 Pfund ec;
Kühe 550 bis 650 Pfund 7c; Stier
Vordcrviertel 7c; Stier Hinterviertel
10zc; Rind Hintcrvicrtel 10c; Rind Vor
dcrvicrtcl 6c; Kuh Vordcrviertel 5jc;
Kuh Hintervicrte! 9tt.

Frisches Kalbfleisch Kalber 9c; Hin
tcrvicrtel 13c; Vordcrviertel 8c.

Srnches schas,lellch Kammer per

Pfd. 10c; Schafe Bfcs Schcnk l 10c;
Racks, kurz. 16c.

Frisches Schweinefleisch. Loin 9c-1- 0c

; Cotlagc Schinken 8s ; aehäu
ktc Schultern 8c, frische Schinken, 18

Pfund im Durchschnitt, 10c ; Tender
loins 14c ; Spare Ribs 6c ; Tail
Bones 5c.

Geräuchertes Fleisch.
Sugar Cured Schinken Erste Quali

tät: 20--18 Pfund 12c; 15 Pfund 124c;
12--10 Pfund 12c; Zweite Qualität
20--18 Pfund c; 15 Pfund lljc; 12
Pfund 12c; 10 Pfund 12c.

Californische Schinken 6 bis 8

I

Schultern, Engl. Cured 18 bis 20
Pfund im Durchschnitt c; 16 Pfund
im Durchschnitt, 9c; 10 bis 12 Pfund
9c

Gedörrtes Rindfleisch Schinken, reg.
Sets, 13c; Außenseiten Ilse; Jitncn
selten 14Zc; Knöchel 14c.

($XfS rtrfrvl t'tL VMAMaAa(A Ama.mfvuims uuiuiitiirnw, enauuitu
loses Fancy Pig $20.00; Klares Bcan

. .t et t:i i ii rt - er--1 rrxi7uu, uuniul; ii.uu; yori lear
16.00: Rumvf 15.00.

Schmalz, in Tierces, 1. Qualltüt
10.; 2. Qualität 9c; 3. Qualitüt
9ic.

Würste , Geräucherte Brurmurst 8e;
Frankfurter 8c; Wicnerwurst c;
Knackwurst !c; Bologna in Dann
6c, n Tuch 64c.

erreide.
Weizen-N- o. 2 rother 66c aus de

Geleisen, 66c von der Mühle ; No. 8
rother 2-6- 4c; Juni 66c auf d,
Geleisen; Wagenweizen 67c.

Korn-N- o. 1 weiß 44:; Ro. 2 etß
44jc; No. 3 weiß 44jc; Ro. 4 etß
40-4- 2; No. 2 weiß gemischt 42c;
No. 3 wei aemlfckt 42c: No. 4 weife
gemischt 38 - 40c;No. 2 gelb43ic; No.

gelb 43c; No. 4 gelb 394- -4 14c:
No. 2 gemischt 43c; No. 3 gemischt
43c; No. 4 gemischt 39 - 41c; an
Kolben 41.

hafcr-N-o. 2 weißer 29 je; No. 3
weißer 28Zc; No. 2 gemischter 2fit't
No. 3 gemischter 27 274c

Hcu-al- tes No. 1 Timothy 11.25- -
11.75 No. 2 Timotbv 10.00-10.- 50

St a ff cc.
Folgendes find die Jndianapoli

Preise :

Gewöhnl. bis guter 12c-1- 8e; prtma
bis gewählter 20-2- 2c. Fancy 26-2-7c;

Golden Rio 23-2-6; Java 28-3-1c.

In Packe ten:
A,iofa $11.25, Lion 11.25, Jersey

11.25, Caracas 10.75. Dillworth',
11.75 Dutch Java Blend 12.50, Mail
Pouch 11.25, Gates Blended Java
10.75.

Grveeries.
Zucker Vominoes 6.37c; Stückzucker

6.37c; pulverfirter 5.97c; XZkXk pul.
verisirter 6.02c; Standard granulirter
5.77c; feiner granulirter 5.77c; CubeS
6.37c; Confectioners' A 5.32c; Ridge
wood A 5.37c; Phöniz A 5.32c; Empire
A 5.27c; Ideal Extra Golden C 5.22c,
Windsor Extra C 5.22c; Ridgkvood
extra C ö.02c; gelber C 4.92 ; 1 gel
der 4.77.

Eingemachte Früchte Blackberriek ,
$1.10; PeacheS Stand. 3 Pf.,

$2-2.- 25; Seconds 3 Pfund $1.50
$1.65; Pie $1.40-1.5- 0; nana,
Standard, 2 Pfund, $1.65-1.9- 0; See.
onds. 3 Pfund, $1.25-1.4- 5; grüne
Bohnen, 3 Pfund Kannen. $1; Bahaa
Ananas $1.90-2.2-5; Gefiebte Erbse
$1.10-$1.7-5; frühe Juni $1-1.- 26,

Marrow 95c, eingeweichte 56c 80c;
Tomatoes, 3 Pfund, 85c-9- 6c; Zucker,
korn 80c $1.10; Apfelbutter, per
Dutzend 3 Pfund, 90c.

- I
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zwei cytasztmmer, einen orraiys- -

räum unter der Küche und ein Bade- -

zimmer. Als Beleuchtung dienen elek- -

irische Bogenlampen. Eine Platform
auf Deck lasse ich durch ein Geländer
avjonoern, )o day ich mich jonnen
kann, wenn ich wieder an die Ober
fläche komme. Ich beabsichtige, im
nächsten Winter meine Reie mH der
Befahcuna des Mitt:llneereZ und der
Gegend 5er griechischen Inseln zu be-ginn-

dann will ich die ganze Küste
Syriens und Egyptens und den Bos-por- us

aufsuchen. Dieses unterseeische
Fahrzeug soll mein Heim werden."
Wo die complitirten Maschinenräume,
die solche unterseeischen Boote haben
müssen, angebracht werden, wird nicht
angegeben. Es ist überhaupt fraglich,
ob ein solches Unterseeboot so gebaut
werden kann, daß es unter Wasser
tauglich ist. Auch war man bisher
immer der Meinung, daß ein längeres
Leben unter der Oberfläche des Was- -

sers die Gesundheit schädige. Ande-rersei- ts

hat freilich auch der Amerika- -

ner Holland, er Erfinder eim
brauchbaren Unterseeöootes, kürzlich
ein Zukunftsbild entworfen, in dem er
annahm, daß besonders für kürzere
Strecken das Unterseeboot allein noch
Verwendung finden würde.

TaS Budget dco PapfteS.

Obgleich eine bestimmte Angade der
Einnahmen im Vatikan nicht zu er- -

langen ist. so ist es doch nicht schwer.
aus einer Reihe bekannter Thatsachen
eine ziemlich genaue Vorstellung von
dem päpstlichen Budget zu gewinnen
Während des Jahres 1900 war das
Einkommen des Papstes in der That
fürstlich. Die päpstlichen Einnahmen
vermehrten sich um votfe 51,500,000.
Sein Einkommen schwankte während
seines 23jährigen Pontifikats zwi-sch- en

tz2.400.000 und $3.750,000
jährlich; seit Leo XIII. Papst ist. sind
über $75.000,000 durch seine Hände
gegangen. Der größte Theil des
päpstlichen Einkommens rührt aus
dem ..Peterspfennia" her. In der
Regel beträgt er die Hälfte der im nüch Paris schicken. Wo festgestellt
Borjahre eingenommenen Summen, wurde, daß es genau in eine Lücke der
aber das Heilige Jahr" hat das andern Blätter' hineinpaßt und nach
große Anwachsen der Einnahmen aus Göhe und Ausstattung von derselben
diesem Fonds veranlaßt. Außer dem kostbaren Handschrift stammen muß.
Peterspfennig bringen Grundbesitz 0 ist denn die Hoffnung nicht ausge-un- d

verschiedenartig angelegte Sum- - j schlössen, daß noch weitere versprengte
n,,n -- in nrnfcpcl sfrinf rrnmcti Wnrih cdiä hürr hrmiirritsln Wlderhr;
IIIVII j v w ' ' - v. vy

zuverlässigen Schätzungen bestand das
Einkommen des Papstes im vorigen
Jahre aus: Einkommen von Grund-heVii- x

in Italien und aufeerbalb $.17F .

(m Einkommen aus anaeleoten Wer- -
' o

Butter. Eier und Vefiögel.
Hcmdler bezahlen folgende Preise :

Butter, frische. 10c 12c

ßier, 9c per Dutzend.
Hühner 7c; Turkcys: junge Hähne IC

Pfund und darüber 6c ; junge Hennen
7 Pund und darüber 7c ; alte Hennen
5c ; alte Hähne 4c; Eulls und
Krumbrünige 4 4c ; Emen 6c: (Sanis
5.40-6.0-0.

Käse.

Engros - Verkaufspreise, Jvortirtr
Schweizerläsd 27c per Pfund; einhei-
mischer Schweizerkäse 17c; WiSconft
Cream Käse 10c-1- 2c; ?ie Hör! Cheb.
dars ISc; einheimischer Librger 13c;
Brick 14c.

I

then $1,200,000, besondere Geschenke Dtjcp yrnfyrei mmo ;H

und Gaben $500,000, Peterspfennig von einem tragischen Schicksal ereilt

$2.500.000. zusammen $4.375,000. worden. Auf der Durchreise nach Ser-Diese- m

fürstlichen Einkommen muß dien wurde Tajsitsch in Eetttnje von

man aber die Ausgaben des Vatikans Tobsucht befallen und wollte sich in der

gegenüberhalten. Der Vatikan ist der Nacht von einem hohen Berge in die

größte Palast der Welt. Q besteht 2fe stürzen, er blieb aber an einem

aus 11.000 besvnderen Räumen, er fernen Zaun hängen. In Folge des- -

umschließt viele Hallen. Gallerien, sen wurde er gerettet und dann unter
Kapellen. Korridore, acht große Trep- - dem Geleite zweier Landsleute nach
pen und 200 kleinere, eine ungeheure Belgrad gebracht.,fi.?w?EIISlRWiSft?wff!.

; usn . i kW I
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